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See the notice on TED website 51024-2023 - Competition
Germany-Bubenreuth: Construction work
OJ S 18/2023 25/01/2023
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Gemeinde Bubenreuth
Postal address: Birkenallee 51
Town: Bubenreuth
NUTS code: DE257 Erlangen-Höchstadt
Postal code: 91088
Country: Germany
Contact person: Bühner & Partner Rechtsanwälte mbB
E-mail: sommer@buehner-rae.de
Telephone: +49 9112558650

:Internet address(es)
Main address: www.bubenreuth.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV60TD/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4YLV60TD

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Gemeinde Bubenreuth, Bauleistungen H7 (MSR-Technik)
Reference number: 002/2023

Main CPV code
45000000 Construction work

Type of contract
Works

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/51024-2023
mailto:sommer@buehner-rae.de?subject=TED
http://www.bubenreuth.de
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV60TD/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV60TD
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV60TD
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Bauleistungen für den Umbau einer Hofstelle mit denkmalgeschütztem Wohnhaus und alter 
Scheune zu einem Bürgerzentrum mit Museum und Bücherei.
Die Baumaßnahme wird in 3 folgende Bauabschnitte aufgeteilt:
1) Neubau Bücherei, Foyer und Saal einschl. Unterkellerung
2) Umbau und Sanierung best. Scheune zu Museum
3) Umbau und Sanierung des best. Wohnhauses (Einzeldenkmal)
Allgemeine Projektbeschreibung für alle Bauabschnitte:
Das ehemalige Wohnhaus der Hofstelle wird zukünftig als Bürgerhaus/Bürgerwerkstatt 
genutzt. Die Sandsteinfassade bleibt erhalten und wird nur an den notwendigen Stellen 
überarbeitet. Die Fenster werden erneuert, Fensterläden werden wieder angebracht.
Das EG beherbergt Räume für Bürgerwerkstatt, Hausmeister und Cateringküche mit Café im 
ehemaligen Stallraum des Wohnhauses. Hier kann die Decke nicht gehalten werden und wird 
durch eine neue Holzbalkendecke ersetzt.
Im OG sind Büroräume für Hausverwaltung und Museum vorgesehen. Die Decke über dem 
OG wird wärmegedämmt. Das DG wird nicht ausgebaut. Die Innenausstattung wie Böden, 
Türen und Putze bleibt soweit möglich erhalten.
Das Baudenkmal wird im Osten querschnittsgleich verlängert und in den Neubau eingebunden.
Der bestehende Zwischenbau und ein Teil der Scheune werden rückgebaut und durch einen 
Neubau ersetzt.
Der neue, 2-geschoßige Verbindungsbaukörper mit Satteldach zwischen Baudenkmal und 
Scheune nimmt die Traufhöhe des Baudenkmals auf und schließt die Hofanlage dreiseitig. Die 
beiden Bestandsgebäude leiten die Besucher über den Werkhof in den Eingang im Neubau. 
Hier wird man vom Foyer mit Museumsshop, Info etc. empfangen.
Im Foyer stehen für die Besucher Informationsmöbel, Ticketautomat und Schließfächer zur 
Verfügung. Ein großer Luftraum verknüpft den Eingangsbereich im EG mit dem Foyer im OG. 
Über das Foyer sind im EG die Bücherei, Schließfächer, die Sanitärräume und die 
multifunktionalen Räume in der Scheune erreichbar.
Mit einer einläufigen Treppe bzw. mit dem Aufzug gelangen die Besucher ins OG. Hier sind 
der Saal sowie die Dauerausstellung angebunden. Im Osten ist über einen Laubengang der 
rückwärtige Gartenhof angebunden. Somit kann auch dieser Bereich für Veranstaltungen 
mitgenutzt werden und weist die erforderlichen Rettungswege aus den oberen Geschoßen 
nach.
Die Dauerausstellung im OG der Scheune besteht aus einer vorgelagerten Auftaktzone mit 
Zwischendecke und dem dachhaltigen Ausstellungsraum. Über der Auftaktzone wird die 
Haustechnik (Lüftungsanlage) für die Ausstellung installiert. Eine zusätzliche, giebelseitige 
Treppe dient als Fluchtweg und bildet gleichzeitig einen Rundgang, z.B. bei 
Sonderausstellungen im EG der Scheune. Durch die Höherlegung des Scheunendaches wird 
der Dauerausstellungsraum ohne Flächeneinschränkungen barrierefrei nutzbar.
Das Kellergeschoss unter dem Neubau ist mit Aufzug und nicht öffentliche Treppe erreichbar.
Hier sind Technikräume, Lager für Saal, Bücherei, Kühlzellen für Catering sowie das 
Museumsdepot mit Archiv, Depot, Vorbereitung, Quarantäneraum und Abstellraum 
untergebracht. Die Technikinstallationen werden auf den Wänden sichtbar verlegt.
Konstruktion und Tragwerk:
Die Konstruktion vom Baudenkmal Wohnhaus bleibt unverändert, im Stallraum wird eine neue 
Holzbalkendecke eingezogen.
Die Scheune wird im nördlichen Teil rückgebaut, der südliche Teil mit der Backsteinfassade 
bleibt erhalten.
Die Dachkonstruktion wird angehoben, so dass das Ensemble eine umlaufende Dachkante 
erhält.
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Der Neubau in Holzbauweise verbindet Denkmal und Scheune. Der bestehende Zwischenbau 
(Stall-und Lagergebäude) wird rückgebaut.
Das Kellergeschoß wird als weiße Stahlbetonwanne wasserdicht ausgebildet.
Hochwasserschutz:
Der Hochwasserschutz wurde von der Gemeinde außerhalb des Baugrundstücks umgesetzt. 
Aufgrund der Verwendung der Bestandsgebäude und barrierefreie Zugänge kann das 
Fußbodenniveau im EG nicht angehoben werden.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45315000 Electrical installation work of heating and other electrical building-equipment, 

, 45315700 Switching station installation work 45331200 Ventilation and air-conditioning 
, installation work 45331210 Ventilation installation work

Place of performance
NUTS code: DE257 Erlangen-Höchstadt
Main site or place of performance: Sozio-kulturelles Zentrum Bubenreuth Hauptstraße 7 91088 
Bubenreuth

Description of the procurement
Wesentliche Lieferleistungen und Installationsarbeiten für das Projekt:
ANLAGENAUTOMATISIERUNG
SCHALTANLAGEN
HEIZUNG/KÄLTE/RLT V-04/V-05 TECHNIK
LÜFTUNGSZENTRALE
DIENSTLEISTUNGEN AUTOMATISIERUNGSTECHNIK
Die genauen Arbeiten ergeben sich aus dem Leistungsverzeichnis "45 Sozio-kulturelles 
Zentrum Bubenreuth / MSR-Technik". (Bei Widersprüchen zwischen den obigen Angaben und 
dem LV gilt Letzteres als verbindlich.)

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/03/2023 End: 30/04/2023
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no
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Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Die Bieter müssen in das Berufs- oder Handelsregister oder die Handwerksrolle eingetragen 
sein (Nachweis: Eigenerklärung und auf Verlangen des Auftraggebers Vorlage)

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind (unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen) in Höhe von mind. 300.000 EUR netto 
(Nachweis: Eigenerklärung).

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
- Erklärung über Unteraufträge und Eignungsleihe, gegebenenfalls Verpflichtungserklärung 
des eignungsleihenden Unternehmens.
- 3 Referenzen aus den letzten fünf Kalenderjahren über die Ausführung von Bauleistungen 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Als vergleichbar gelten Leistungen, 
welche einen ähnlichen Umfang, Schwierigkeitsgrad und Ausführungsart wie die hier 
auszuführenden Bauleistungen aufweisen und fachlich einwandfrei im vorgegebenen Kosten- 
und Terminrahmen ausgeführt wurden. (Nachweis durch Eigenerklärung gemäß Formblatt 444 
VHB, welches mit Angebot einzureichen ist. Wird der Nachweis durch Angabe einer PQ-
Nummer erbracht, müssen die im PQ-Portal hinterlegten Dokumente mindestens den Inhalt 
des Formblatts 444 VHB haben).

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Die Bedingungen für die Ausführung des Auftrags ergeben sich aus dem LV und den 
Vertragsbedingungen, wie sie den Vergabeunterlagen zu entnehmen sind.
Besonders hingewiesen wird auf folgende Bedingungen:
- Der Bauleiter, den der Auftragnehmer einsetzt, muss mindestens eines der gemäß Ziffer III.
1.3) mittels Referenz nachzuweisenden Bauprojekte selbst geleitet haben.
- Der Bauleiter des Auftragnehmers muss der deutschen Sprache in Wort und Schrift fließend 
mächtig sein.
- Die Reaktionszeit, d.h. die Zeit bis zum Eintreffen des Bauleiters auf der Baustelle nach 
Anforderung durch den Auftraggeber, darf max. 2 Stunden betragen.

Section IV: Procedure
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IV.1. Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 20/02/2023 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 21/04/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 20/02/2023 13:00Local time: 
Place: 
Bubenreuth und Nürnberg.
Information about authorised persons and opening procedure: Die Öffnung führt die 
Verfahrensbevollmächtigte der Auftraggeberin (Kontaktstelle) durch im virtuellen Beisein 
(Videokonferenz) eines Vertreters der Auftraggeberin. Am Öffnungstermin dürfen Bieter oder 
ihre Bevollmächtigten nicht teilnehmen. Der Öffnungstermin ist vorläufig und kann aus 
organisatorischen Gründen verschoben werden. Findet der Öffnungstermin später als eine 
Woche nach dem vorläufig festgelegten Termin statt, werden die Bieter benachrichtigt.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Die Bieter müssen erklären, dass für sie keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB, 
bzw. § 6e EU VOB/A vorliegen oder nachvollziehbar erläutern, dass sie trotz Vorliegens 
solcher Gründe wegen einer Selbstreinigung nach § 125 GWB bzw. § 6f EU VOB/A nicht vom 
Vergabeverfahren auszuschließen sind.
Bewerber-/Bieterfragen sind bis jeweils sechs Tage vor Ablauf der Teilnahmefrist bzw. 
Angebotsfrist über die Vergabeplattform zu stellen. Danach können Bieterfragen 
unbeantwortet bleiben, wenn kein korrekturbedürftiger Mangel in der Ausschreibung vorliegt.
Bekanntmachungs-ID: CXP4YLV60TD

Procedures for review

Review body
Official name: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
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VI.5.

VI.4.3.

Postal address: Promenade 27
Town: Ansbach
Postal code: 91522
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: +49 981531277
Internet address: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.
html

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Unternehmen haben einen Anspruch auf Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden 
Bestimmungen über das Vergabeverfahren gegenüber dem Auftraggeber.
Sieht sich ein am ausgeschriebenen Auftrag interessiertes Unternehmen durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, muss es diesen Verstoß 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber rügen (§ 160 Abs. 3 
S. 1 Nr. 1 GWB). Solche Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB). Solche Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB).
Teilt der Auftraggeber dem Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so hat 
das Unternehmen die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang dieser Mitteilung 
einen Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 
GWB). Zuständig ist die unter Ziffer VI.4.1) benannte Vergabekammer.
Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor 
Erteilung des Zuschlags gemäß § 134 Abs. 1 GWB über die beabsichtigte 
Nichtberücksichtigung und die Zuschlagsabsicht informiert. Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber geschlossen 
werden; bei Übermittlung der Information per Fax oder auf elektronischem Wege beträgt diese 
Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach Absendung der Information durch den 
Auftraggeber.
Hinweis: Der Auftraggeber ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht gemäß § 165 GWB. Um 
Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die 
entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.

Date of dispatch of this notice
20/01/2023
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